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A N T R A G
des Gemeinderates an den Einwohnerrat betreffend Bewilli​gung ei​nes Nachtragskredits für die Beschaffung von Infor​matikmit​teln von Fr. 48'000.( für die Schulen

Sehr geehrte Frau Präsidentin

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Informatikausbildung muss je länger wie mehr auch in den Schulen durchgreifen. Themen wie moderne Kommunikation und Internet haben bei Schülerinnen und Schülern eine grosse Ak​tualität erhalten. Für den Unterricht in allen Bereichen werden zunehmend Mittel benö​tigt, für deren Einsatz Informationstechnologien vorausgesetzt werden. 

Vor einem Jahr wurde die Informatikkommission der Schule beauftragt, ein Konzept für die Wet​tinger Schulen zu erarbeiten. Da die Problematik äusserst komplex ist und keine kantonalen Richtlinien vorhanden sind, musste ein externer Berater beigezogen werden. Zusammen mit der AGI Consulting AG, Steffisburg, (Beratungsfirma der Gemeinde) wurde nun das Informatik- und Kommunikationskonzept erarbeitet. Den Mitgliedern des Einwohnerrates wird dieses Konzept in der Beilage zugestellt.

Das neue Konzept sieht eine stufenweise Einführung des Informatikunterrichts in den Jahren 2001 bis 2005 vor. Dabei geht es darum, dass jeder Schulkreis geschlossen ausgerüstet wird, damit schulkreisintern mit den selben Geräten gearbeitet werden kann. Neu für die Wettinger Schulen ist das Ausrüsten der Primarstufe mit Computern. Die neuen Anforderungen (Begabten​förderung, Übungsmöglichkeit für schwächere Schüler und Schülerinnen usw.) des Erziehungs​departementes können mit diesen Mitteln umgesetzt werden. An der Primarstufe ist allerdings keine Informatikausbildung vorgesehen; diese erfolgt an der Oberstufe.

Um das neue Konzept umsetzen zu können, ist es wichtig, dass bereits im Jahre 2001 die nöti​gen Mittel bereit gestellt werden. Im Jahre 2000 konnte das Informatikbudget nicht ausgeschöpft werden, weil der Gemeinderat die Beschaffungsanträge infolge fehlendem Konzept zurückwies. Deshalb wurde das Budget 2000 (Konto 219.311.02, Hardware) um rund Fr. 54'000.— unter​schritten. Bei der Budgetierung 2001 lag das Konzept noch nicht vor, weshalb nicht entsprechend disponiert werden konnte. 

Nach dem neuen Konzept ist für die Hardwarebeschaffung ein Kredit von Fr. 136'000.— erforder​lich. Im Budget sind lediglich Fr. 88'000.—, so dass ein Nachtragskredit von Fr. 48'000.( nötig ist. 

Aus den Unterlagen des Informatikkonzepts geht hervor, dass im bereinigten Budget 2001 auch die laufenden Kosten (Betriebsmittel, Oursourcing, Nebenentschädigungen) höher sein werden als budgetiert. Indessen ist es schwierig, diese Kosten zu veranschlagen, da sie von vielen ver​schiedenen und teilweise noch nicht bekannten Ereignissen (Anzahl Störungen, Benützungs​zeit des Oursourcers usw.) abhängig sind. Es muss allerdings auch in diesem Punkt darauf hingewie​sen werden, dass das Budget 2000 in diesem Bereich um rund Fr. 50'000.( unterschritten wurde, da die Dienstleistungen infolge fehlender Neuinvestitionen nicht benötigt wurden.

Dem Einwohnerrat werden folgende Anträge unterbreitet:

BESCHLUSS DES EINWOHNERRATES

Für die Anschaffung von Informatikmitteln wird ein Nachtragskredit von Fr. 48'000.( zu Las​ten der Verwaltungsrechnung 2001 bewilligt.

Wettingen, 1. März 2001
Gemeinderat Wettingen

Dr. Karl Frey 
Karl Meier


Gemeindeammann 
Gemeindeschreiber

Beilage:

· Informatik- und Kommunikationskonzept
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